
 

 

 

 

Rundbrief November 2025  

Liebe Freunde und Unterstützer 
Bald beginnt die Adventszeit – eine Zeit des Wartens und 
der Vorfreude. Wir blicken aber auch dankbar zurück auf ein 
gefülltes Jahr: Dank Ihrer treuen Unterstützung dürfen 
Kinder in Peru in einem liebevollen Umfeld lernen, wachsen 
und Hoffnung schöpfen. 

Mit Freude teilen wir in diesem Brief ein paar Einblicke aus 
unseren beiden Partnerprojekten. 

Schule Octavia Sánchez López in 9 de Octubre 
Schulleiterin Raquel Arias berichtet: Im September durften wir ein besonderes Ereignis 
feiern: Unserer Schule wurde 14 Jahre alt. 

Vierzehn Jahre voller Lernen, 
Lächeln, Herausforderungen, 
Wachstum und so vieler kleiner und 
grosser Erfolge. Wenn ich auf 
diesen Weg zurückschaue, erfüllt 
mich Dankbarkeit: für unsere fünf 
wunderbaren Lehrpersonen, unsere 
Direktorin, unseren Psychologen 
und unser treues Team in Küche, 
Administration und Betreuung.  

Eine Schulfamilie, die trägt 
Im Juni wurde mein Mann plötzlich schwer krank, und ich musste einige Wochen vieles 
parallel bewältigen. Unser Team hat mich in dieser Zeit getragen und so viel Verantwortung 
übernommen. Bei meiner Rückkehr empfingen mich die Kinder mit Umarmungen, 
strahlenden Augen und so viel Liebe. Das werde ich nie vergessen. 
Es zeigt mir, wie stark die Beziehung ist, die wir hier Tag 
für Tag aufbauen. 

Ganz besonders sichtbar wurde das bei Rey, einem 
unserer Schüler. Er ist acht Jahre alt und lebt in sehr 
schwierigen Verhältnissen. Seine Mutter ist krank, oft 
gibt es zu Hause nicht genug zu essen, und Rey hatte 
grosse Mühe, sich zu konzentrieren und Freude am 
Lernen zu finden. 

Mit psychologischer Begleitung, geduldiger 
Unterstützung unserer Lehrpersonen und ganz 
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praktischer Hilfe – wie Mahlzeiten und Schulmaterial – durfte ich sehen, wie er Schritt für 
Schritt wieder Vertrauen und Motivation gewinnt. Solche Momente erfüllen mein Herz. Sie 
erinnern mich daran, dass Nähe, Zeit und Liebe ein Kind verändern können. 

Ein Ort, der stärkt – auch dank Ihnen 
Viele unserer Kinder kommen hungrig zur 
Schule. Einige wurden kürzlich mit Anämie 
diagnostiziert. Deshalb ist unsere Schulküche ein 
wichtiger Ort – dort bereiten wir täglich einfache, 
aber nahrhafte Mahlzeiten zu, die den Kindern Kraft 
zum Lernen geben. 

Nach 14 Jahren intensiver Nutzung braucht die 
Küche nun dringend eine Erneuerung, damit wir weiterhin zuverlässig kochen und für die 
Kinder sorgen können. Folgende Investitionen sind in der nächsten Zeit nötig:  

Bisheriger Zustand Ersatz / Anschaffung Kosten (CHF) 
Herd (12 Jahre, stark abgenutzt) Neuer 4-Flammen-Herd 820.– 
Kein Küchenschrank vorhanden Küchenschrank (Secondhand) 470.– 
Kühlschrank (über 40 Jahre alt) Kombi-Kühlschrank/Gefrierschrank 1’790.– 
Küchengeräte (12 Jahre alt) Neue Küchenutensilien 425.– 
Keine Kindertische vorhanden Küchen-/Esstisch 320.– 
Unvollständiges Besteck/Geschirr Neues Geschirr & Besteck 200.– 
 

Mit Ihrer Hilfe schaffen wir eine sichere, saubere 
und funktionale Küche für unsere Kinder. 

Zum Schluss möchte ich Ihnen von Herzen danken. 
Danke für Ihre Unterstützung, Ihre 
Grosszügigkeit und Ihre Gebete. 
Dank Ihnen können wir Kindern einen Ort schenken, an 
dem sie wachsen, lieben und hoffen dürfen. 

Mit tiefer Dankbarkeit,  
Raquel 

Projekt Gamaliel in California 
Gemeinsam am Mittagstisch 
An jedem Schultag füllt sich unser kleiner 
Speisesaal mit fröhlichen Stimmen. Viele Kinder 
kommen direkt nach der Schule zu uns – oft, weil 
ihre Mütter erst spät von der Arbeit heimkehren. 
Hier essen wir wie eine Familie. Gemeinsam 
am Tisch sitzen, ein warmes Essen, Zeit zum 
Erzählen, Lachen und Durchatmen. Für viele 
Kinder ist das der Moment des Tages, an dem sie 
spüren: Hier gehöre ich dazu. 



 

Unsere Köchin Mery kocht mit viel Liebe – und nebenbei 
lernen die Kinder gute Essgewohnheiten, teilen, danken, 
aufeinander achten. Kleine Dinge, die Grosses bewirken. 

Lernen mit Herz und Neugier 
Nach dem Essen wird gespielt, gebastelt, gebaut und entdeckt. 
Lernen passiert bei uns nicht nur am Tisch – es passiert 
mitten im Leben. 

In diesem Quartal spielten wir Konzentrations- und 
Geduldsspiele, bastelten Roboterhände, falteten Origami-
Tiere und stellten Schmuck her. Die Kinder trainieren dabei 
ganz nebenbei Aufmerksamkeit, Durchhaltevermögen, 
Kreativität und soziales Verhalten. 

Und das Schönste: Sie fühlen sich hier wohl. 
Viele sagen, sie wären lieber bei uns als alleine zu Hause. Das 
ist für uns das grösste Kompliment. 

Verbunden – über Grenzen hinweg 
Ein besonderer Moment war der Besuch der 
Familie Chávez, die uns Spiele und Süssigkeiten 
brachte. Die leuchtenden Augen der Kinder hätten 
Sie sehen sollen! Solche Begegnungen zeigen den 
Kindern, dass Menschen an sie glauben und sie 
wertvoll sind. 

Zum Schluss möchte ich einfach Danke sagen. 
Dank Ihrer Unterstützung dürfen wir Kindern 
täglich Liebe, Struktur und Geborgenheit schenken. 

Mit herzlichen Grüssen 
Mónica Arias und das Gamaliel-Team 

 

Wir danken Ihnen! 
Von Herzen danken wir unseren treuen Spendern für Ihr Mittragen, Ihr Interesse und Ihre 
Grosszügigkeit. 
Jede Spende, jedes Gebet und jede ermutigende Nachricht bedeutet viel – für uns als Verein 
in der Schweiz, für das hart arbeitende Personal in Peru und besonders für die Kinder, denen 
Sie damit Zukunft schenken. 

Wir wünschen Ihnen eine gesegnete Advents- und Weihnachtszeit voller Wärme und 
Hoffnung.  
Danke, dass Sie den Kindern in Peru zur Seite stehen. 

 

 


